
 

An die Bezirksbürgermeisterin im Stadtbezirk Döhren-Wülfel    
Frau Christine Ranke-Heck, über den FB Zentrale Dienste 
Bereich Rats-und Bezirksratsangelegenheiten    Hannover, den 2. März 2015 
 

A n t r a g    gem. § 10 der GO des Rates der Landeshauptstadt Hannover  

in die nächste Sitzung des Bezirksratssitzung am 19.03.2015  

 

Bootsanleger für Döhren an der Leine 
 

Der Stadtbezirksrat möge beschließen:  
        

Die Verwaltung wird gebeten, die Anlage mindestens einer öffentlichen Bootsanlegestelle in 

Döhren an der Leine mit Einbau eines Treppensteges zu verwirklichen. Als Standorte für den 

Bau eines solchen Treppensteges soll dabei mit 1. Priorität der Bereich südlich der Gänse-

angerbrücke (mit Parkplätzen vor Ort bzw. an der Schützenallee) oder ersatzweise der Bereich 

nördlich der Fußgängerbrücke vom Pänner-Schuster-Weg zum Dreiecksteich (mit dem nahege-

legenen Parkplatz am Pänner-Schuster-Weg) infrage kommen.  

Die Verwaltung zudem gebeten, bei Verwirklichung unter ausgewählte Straßenschilder ein 

Richtungs-Hinweisschild „Bootsanlegestelle Döhren …500 (Zahl) Meter“ zu errichten, z.B. für 

den Standort „Gänseangerbrücke“ in der Schützenallee und am Fiedeler Platz/Bernwardstraße. 
 

Begründung:  
Der Bootssport auf der Leine findet immer mehr Anhänger. Innerhalb  und außerhalb von 
Vereinen nutzen vermehrt Wasserwanderer, private Nutzer, Touristen die Leine – nur an Döhren 
fließt dieser Strom im wahrsten Sinne des Wortes vorbei.   
Viele Menschen würden sich über Bootsanlegestellen jenseits der abgeschlossenen Vereins-
heime freuen – und nicht mehr an „wild“ entlang des Leineufers die Böschung zertrampeln. Ein 
Standort bei der Gänseangerbrücke bietet sich an – auch als Zwischenetappe für Wasser-
wanderer. Eine Machbarkeitsstudie (Planwerk, Berlin, Drs. 0194/2015)) hat diesen Standort 
bereits im Februar 2014 für einen Treppensteg vorgeschlagen. Möglicherweise entsteht hier in 
Döhren in Zukunft ein Bootsverleih, mit Bootstouristen, Wasserwanderern & Co. Und vielleicht 
irgendwann auch mal ein Badesteg in und für die saubere Leine. Am Anfang war das Boot! 
 

gez. Björn Johnsen, Fraktionsvorsitzender        
Anlage: Blick auf die Gänseangerbrücke mit grünen „Leinebadern“ 2013 – ein Jahr vor der „amtlichen“ 
Studienbestätigung, dass hier eine Bootsanlegestelle/Treppensteg Sinn macht! 


